
Terroristen
Raubüberfall in Darmstadt

Am 19. 3. 1979 wurde in Darmstadt auf die Bank für Gemeinwirtschaft ein Raubüberfall verübt.

Ein Bankkunde wurde durch einen Schuß verletzt. Die Beute betrug etwa 49 000 DM.

Bei den Tätern - zwei Frauen und ein Mann - handelt es sich mit hoher Wahrscheinlichkeit
um Terroristen.

Als einer der Täter kommt in Frage:

Christian Klar

Phantombild

vermutlich

Christian Klar

Lichtbilder des

Christian Klar

geb. 20. 5. 1952 Freiburg

Beschreibung: 30-35 Jahre alt, 175-180 cm groß,
schlank, schmale, ovale Gesichtsform,

leicht eingefallene Wangen, heller bis
blasser Teint, mittel- bis dunkelblonde Haare,

kurz geschnitten, ohne Koteletten,
ohne Bart

Bekleidung: dunkelblauer Trenchcoat, graue Hose

Beschreibung: 180-182 cm groß, 60-65 kg schwer, schlank,
ovales, hageres Gesicht, dunkelblonde Haare,

blaue Augen, dunkle, gebogene und dichte
Augenbrauen, große, geradlinige Nase;
kleine, ovale Ohren mit angewachsenen
Ohrläppchen

Besondere ausgeprägter Adamsapfel, zeitweise
Kennzeichen: Brillenträger, linke Augenbraue lichte Stelle

(evtl. Schnittverletzung)



Terroristen
Mittäterinnen

Beschreibung: etwa 30 Jahre alt, 160-165 cm groß,
schlanke, zierliche Gestalt, feingliedrig,
mittel- bis dunkelblonde Haare, ovales Gesicht

Bekleidung: braungrünlicher Lodenmantel, weiter Schnitt,
dunkelfarbener Hut

Beschreibung: etwa 30 Jahre alt, 170 cm groß, schlank,
dunkle Augen, dunkelbraune, schulterlange
Haare, hübsches, rundliches Gesicht

Bekleidung: dunkelblauer, dreiviertellanger Mantel,
vermutlich Lackmantel, vermutlich schwarze
Hose

Tatfahrzeuge

Als Tatfahrzeug diente ein PKW Renault 16 T8 - silbermetallic - mit dem amtlichen Kennzeichen:

GG - DP682

Dieses Fahrzeug wurde am 17. 3. 1979 in Mörfelden, Krs. Groß-Gerau, gekauft und am

25.3. 1979 in Darmstadt in der Theatertiefgarage sichergestellt.

-+ EILIGE ARZNEIMITTEL +

Beschreibung:

Renault 16 TS, silber­
metallic, amt!. Kennz.:
GG - DP 682,
Baujahr 1973,
Dach-Skiträger, fehlende
Radkappe hinten rechts,
Anhängerkupplung, Auf­
kleber mit schwarzer
Schrift auf weißem Grund:
"Eilige Arzneimittel"

Käufer des
Fahrzeugs

Beschreibung:

28-35 Jahre alt,
170-172 cm groß,
schlank, etwa 68 kg
schwer, dunkelblonde
bis braune Haare, leicht
gewellt, Geheimrats­
ecken, trug rriöglicher­
weise Hornbrille mit
braunem Gestell,
unangenehm'er Mund­
geruch (Krankengeruch)

In unmittelbarer Umgebung des Tatortes wurde ferner ein PKW Audi, möglich auch Gpel,

vorletzte Modelle, Farbe Beige, mit dem Behördenkennzeichen K - 68 und einer oder zwei

weiteren Zahlen beobachtet. Dieses Fahrzeug wurde bisher nicht aufgefunden.



Terroristen

Wohnungen
Auf Grund kriminaltechnischer Untersuchungen und bisheriger Ermittlungen sind Verbindungen

zwischen dem Bankraub in Darmstadt und einer 1978 in Hamburg aufgefundenen konspirativen

Wohnung festgestellt worden. Es ist davon auszugehen, daß Terroristen insbesondere im Rhein­

Main-Neckar-Gebiet weitere konspirative Wohnungen unterhalten.

Als Wohnungsbenutzer/ Anmieter kommen neben Christian Klar in Frage:

Monika Helbing
25 Jahre, 170 cm groß,

besondere Auffälligkeiten:

2 Muttermale (Warzen) oberhalb des linken Mundwinkels,

Eigenarten:

trägt zeitweise getönte Brille

Rolf Heißler
30 Jahre, 175 cm groß,

besondere Auffälligkeiten:
Muttermal etwa 2 cm neben linkem

Mundwinkel (behaart),
1 Warze etwa 2 cm unterhalb

des rechten Ohrläppchens,

Eigenarten:

auffallend wippender Gang

Susanne Albrecht
28 Jahre, 176 cm groß,

besondere Auffälligkeiten:

Muttermal links am Kinn, Leberfleck
unter linkem Auge, Sommersprossen

Adelheid Schulz
24 Jahre, 163 cm groß,

besondere Auffälligkeiten:

2 Muttermale auf der rechten Wange,
zeitweise überschminkt,

Eigenarten:

hohe Stimme, spricht sehr leise

Silke Maier-Witt
29 Jahre, 171 cm groß



Im Zusammenhang mit dem Banküberfall bittet die Polizei
um Ihre Mithilfe und um Beantwortung folgender Fragen:

- Wer hat eines der Fahrzeuge ab 17. 3.1979 und wo gesehen?

- Wer kann Angaben über die Insassen dieser Fahrzeuge machen?

- Wer hat den Käufer (Phantombild) des PKW Renault vor dem Raubüberfall oder in letzter

Zeit gesehen?

- Wer kann Angaben über die drei des· Banküberfalles verdächtigen Personen und ihre
Aufenthaltsorte machen?

- Wo wurden von den abgebildeten oder anderen terroristischen Gewalttätern Wohnun­
gen angemietet oder benutzt?

- Wo wurden Wohnungen ohne erkennbaren Grund insbesondere unter Verzicht auf
geleistete Mietvorauszahlung kurzfristig aufgegeben?

Für Hinweise, die zur Festnahme der gesuchten Personen oder zur
Entdeckung einer konspirativen Wohnung führen, sind Belohnungen
in Höhe von je 50 000 DM ausgesetzt.

Hinweise, die auf Wunsch vertraulich behandelt werden, richten Sie bitte an:

- die Sonderkommission des Hessischen Landeskriminalamtes

beim Polizeipräsidium Darmstadt, Telefon 0 61 51/40 1244-246 oder 0 61 51/40 12 63

- das Bundeskriminalamt in Wiesbaden, Telefon 0 61 21/55 36 89 oder 0 61 21/55 31 04

- jede andere Polizeidienststelle.
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